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Damit das Mögliche entsteht, 

muss immer wieder das Unmögliche versucht werden.

Hermann Hesse
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INHALTSVERZEICHNIS GELEITWORT DES OBERBÜRGERMEISTERS

ZUM GELEIT

Liebe Leserinnen und Leser,

die Bürgerstiftung Donaueschingen legt mit diesem Bericht Rechenschaft über 
ihre Arbeit in den ersten zehn Jahren ihres Bestehens ab. Nachdem die Stiftung die 
wichtigsten Fakten hierzu bereits bei der Feier zu ihrem 10-jährigen Bestehen im 
Oktober 2016 nannte, enthält der Bericht im Prinzip keine besonderen Neuigkeiten. 
Er ist trotzdem sehr interessant, und die erfolgreiche Arbeit der Bürgerstiftung für die 
Stadt und ihre Bürger beeindruckt mich außerordentlich; dies gilt sowohl hinsichtlich 
der positiven Entwicklung des Stiftungsvermögens als auch hinsichtlich der mit den 
Erträgen aus dem Stiftungskapital und aus Spenden geförderten gemeinnützigen 
Projekte. 

Zwei Mal ist die Stadt selbst in den Genuss von Fördermitteln gekommen: beim 
taktilen Modell des Donauverlaufs von Donaueschingen bis zum Schwarzen Meer, 
das bei der Treppenanlage zur Brigach bei der Schützenbrücke einen idealen 
Standort fand, und zuletzt mit der Finanzierung eines großen Spielgeräts im neuen 
Generationen-Park an der Brigach bei der Irmabrücke. 

Ein ganz besonderes Geschenk hat die Bürgerstiftung den Donaueschingern mit 
der Herausgabe des Buches „Eschinger Gschichten“ gemacht, das in dem von 
der Stiftung organisierten Mundart-Treff erarbeitet wurde. Wie wir wissen, war die 
Nachfrage nach diesem Buch weit größer als die Aufl age von 800 Exemplaren. 
Die Bürgerstiftung hat mit diesem Angebot die Erwartungen der Donaueschinger 
also mehr als erfüllt. 

Es freut mich außerordentlich, dass ich auf diesem Weg nochmals Gelegenheit 
bekomme, allen, die zum Erfolg dieses großartigen Projekts einen Beitrag geleistet 
haben, von Herzen zu danken. Dank gebührt natürlich der Stiftung selbst für das 
außerordentliche Engagement zugunsten unserer schönen Stadt und ihrer 
Bürgerinnen und Bürger. Mein Dank gilt aber auch allen, die sich in oder für die 
Bürgerstiftung im Stiftungsrat, im Vorstand, als Zustifter, Spender oder in sonstiger 
Weise für unser Donaueschingen engagieren. Ich hoffe, dass die Stiftung auch in 
Zukunft den erfolgreichen Weg weiter beschreiten kann. In diesem Sinne wünsche 
ich ihr für das neue Geschäftsjahr viel Erfolg und alles Gute.

Ihr

Erik Pauly
Oberbürgermeister
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JAHRESBERICHT 
DER BÜRGERSTIFTUNG DONAUESCHINGEN

I.  VORWORT

Sehr geehrte Donaueschingerinnen und Donaueschinger,  
liebe Stifterinnen und Stifter,

der Jahresbricht 2016 zeigt nicht nur auf, wo die Stiftung am 
Ende der ersten Dekade ihres Bestehens steht. Es legen damit 
vielmehr auch der bisherige Stiftungsrat und der von diesem 
gewählte Vorstand Rechenschaft über ihre jetzt zu Ende 
gehende fünfjährige Amtszeit ab. Dies wiederum bedeutet, dass 
die Stiftungsversammlung in der Sitzung am 26. April 2017 
einen neuen Stiftungsrat und der Stiftungsrat einen neuen 
Vorstand wählen muss. Da, mit einer Ausnahme, alle bisherigen 
Mitglieder des Stiftungsrats bereit sind, im Falle ihrer Wahl auch 
weiterhin zur Verfügung zu stehen, dürfte diese Aufgabe leicht 
zu bewältigen sein. Auch für das ausscheidende Stiftungs- 
ratsmitglied ist ein geeigneter Bewerber gefunden. Beim Vor- 
stand ergibt sich eine ähnliche Situation: Alle drei Vorstandsmit-
glieder wären zur Weiterführung ihres Amtes bereit, wenn der 
Stiftungsrat sie durch Wahl in ihren Ämtern bestätigen sollte. 

Aus Sicht von Stiftungsrat und Vorstand ist das Jahr 2016 für die 
Bürgerstiftung wieder außerordentlich erfolgreich verlaufen.  
Es konnte das Stiftungsvermögen vermehrt werden, und auch 
die Projektförderung erfuhr auf hohem Niveau eine Fortsetzung. 
Zu dieser positiven Entwicklung beigetragen haben die Erträge 
aus dem Stiftungsvermögen, die der Stiftung zugeflossenen 
namhaften Spenden und der Erlös aus dem Verkauf des Buches 
„Eschinger Gschichten“. Das größte von der Stiftung geförderte 
Projekt war die Finanzierung eines großen Spielgeräts im Gene- 
rationenpark bei der Irmabrücke mit rund 20.800 €. Die ent- 
sprechende Finanzierungszusage gab die Stiftung bei der Feier 
zum 10-jährigen Jubiläum. Kassenwirksam wurde diese Projekt- 
förderung noch nicht, weil das Spielgerät erst im Laufe dieses 
Frühjahrs fertig aufgebaut sein wird. Ernst Zimmermann Jürgen Tröndle

Vorsitzender des Vorstands  Vorsitzender des Stiftungsrats

Die Festveranstaltung zum 10-jährigen Stiftungsjubiläum am 
28. Oktober 2016 bekam eine besondere Bedeutung durch die 
Teilnahme des früheren Ministerpräsidenten von Baden-Würt- 
temberg, Prof. Dr. mult. hc. Erwin Teufel, der auch die Festrede 
hielt. Diese Veranstaltung bot der Stiftung eine hervorragende 
Gelegenheit, sich ein weiteres Mal werbewirksam der Öffent-
lichkeit zu präsentieren und auf ihre Arbeit und Ziele aufmerk-
sam zu machen. Besondere Beachtung fand auch die Heraus- 
gabe des Buches „Eschinger Gschichten“, das mit einer Auflage 
von 800 Exemplaren in wenigen Tagen vergriffen war.  

Auch 2016 haben viele dazu beigetragen, dass dieses Jahr für 
die Stiftung einen so erfolgreichen Verlauf nahm. Die Zustifter 
und Spender sind in dieser Hinsicht als Erste zu nennen.  
Zu diesen gehören die Zahnarztpraxen von Dres. Bertolt und 
Gabriele Wagner sowie Armin Schelling, die von Jahr zu Jahr  
die Erlöse aus ihren Altgoldsammlungen der Bürgerstiftung 
zufließen lassen. In besonderer Weise engagieren sich die 
Mitglieder des Stiftungsrats und des Vorstands, der ehrenamt-
liche Geschäftsführer sowie der Beirat für Werbung und 
Öffentlichkeitsarbeit für die Bürgerstiftung. Ihnen und allen 
anderen danken wir ganz herzlich. Alle orientieren sich bei ihrer 
Arbeit an den Zielen der Stiftung, welche die Gründungsstifter 
in der Stiftungssatzung festgeschrieben haben.  
Dies ist eine gute Basis für eine erfolgreiche Arbeit auch im 
laufenden Jahr 2017.

Donaueschingen, im April 2017
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III. GEFÖRDERTE PROJEKTE 2016II. ORGANE

Die Organe der Bürgerstiftung Donaueschingen sind:
Vorstand
Stiftungsrat
Stiftungsversammlung

In der Zusammensetzung des Stiftungsrats und des 
Vorstands gab es 2016 keine Änderung. Die Kontinuität in 
der Zusammensetzung der beiden Gremien fand ihren 
Niederschlag auch in deren Arbeit. Auch aus diesem Grund 
kann die Bürgerstiftung auf ein ruhiges und harmonisches 
Geschäftsjahr 2016 zurückblicken.
 
Dem Vorstand gehören an: 
Ernst Zimmermann (Vorsitzender)
Dr. Cornelia Jumpertz-Schwab
Dr. Bertolt Wagner

Ehrenamtlicher Geschäftsführer ist Wolfgang Riedmaier, 
Beirat für Werbung und Öffentlichkeitsarbeit Oliver Hupp. 

Dem Stiftungsrat gehören an:

Jürgen Tröndle (Vorsitzender)
Dr. Susanne Arui
Hubert Bromberger
Winfried Goetsch
Karlheinz Heiss
Alexandra Laufer-Müller
Niko Reith
Thomas Sjösten

Projekt Empfänger der Förderung Fördersumme

Zuschuss für das Projekt  
„Life Kinetik in der Berufsschule PE“ 
(Schulversuch)

KHS Kolleg e.V.  
Förderverein der kauf- 
männischen und haus- 
wirtschaftlichen Schule  
Donaueschingen

700,00 €

Einmalige Unterstützung  
der Existenzsicherung des  
Integrationsbetriebs Schulküche

Karl-Wacker-Schule 
Donaueschingen

2.000,00 €

Zuschuss zu den Kosten einer Tagung 
über das Leben und Wirken Kalliwodas 
und eines Konzerts in der Donauhalle 
anlässlich des 150. Todestags von  
Johann Wenzel Kalliwoda

Verein für Geschichte und 
Naturgeschichte der Baar

1.000,00 €

Zuschuss zu den Kosten für den
Betrieb des offenen Treffpunkts  
und das Vorhalten von Angeboten  
für Menschen aller Altersstufen im
Mehrgenerationenhaus  

Caritasverband für den 
Schwarzwald-Baar-Kreis e.V., 
Mehrgenerationenhaus 
Donaueschingen 

2.500,00 €

Unterstützung der Erziehung zur ge-
sunden Ernährung (Obst und Gemüse 
als wichtiges Grundnahrungsmittel 
kennenlernen und verarbeiten)

Kindergarten St. Ruchtraud 
Allmendshofen

220,94 €

Ausschüttung der Preisgelder im  
Rahmen des Elisabeth-Stierle-Preises

Preisträger des 2016
ausgelobten  
Elisabeth-Stierle-Preises

2.100,00 €

Förderung und Stärkung der sozialen 
Kompetenz und des Selbstwertgefühls 
für Jungen

Heinrich-Feurstein-Schule 3.000,00 €

Theater-Integrations-Projekt
„Stefanie integriert die Öztürks“
 

Kultur-Quelle  
Donaueschingen e.V.

458,00 €

Förderungen 2016 gesamt 11.978,94 €
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IV. ELISABETH-STIERLE-PREIS 2016

Zum siebten Mal in Folge hat die Bürgerstiftung im Jahr 
2016 den Elisabeth-Stierle-Preis in den Bereichen Bildung, 
Musik und Sport mit einem Preisgeld von insgesamt  
2.400 € ausgelobt. 

Die Übergabe der Preise erfolgte am 30. Juni 2016 in der 
Aula des Fürstenberg Gymnasiums durch das Vorstands- 
mitglied Dr. Bertolt Wagner.  
Die Festansprache hielt Bürgermeister Bernhard Kaiser.

Die Preisträger 2016 waren:

Preise Bildung Musik Sport

Lesen Mathematik Kreatives 
Gestalten und 
Schreiben

1. Preis Nicht 
vergeben

Tabita Wasmer
Fürstenberg-  
Gymnasium,
Kl. 6, Hüfingen
(91,7 % der  
maximal erreich-
baren Punkte)

Nicht  
vergeben

Brian Maier 
Donaueschingen 
Instrument:  
Mallets 
(1. Bundespreis 
mit 25 Punkten)

Sina Kaufmann 
Realschule, 
Hüfingen 
(520 Punkte über  
der für eine Ehren- 
urkunde erforder- 
lichen Punktzahl)

2. Preis Nicht 
vergeben

Franziska Faller  
Fürstenberg-  
Gymnasium, 
Kl. 6, Hüfingen 
(85,4 % der  
maximal erreich-
baren Punkte)

Nicht 
vergeben

Lukas Schröder 
Donaueschingen 
Instrument:  
Percussion 
(1. Bundespreis 
mit 24 Punkten)

Jacob Koch 
Fürstenberg-  
Gymnasium, 
Bad Dürrheim 
(325 Punkte über  
der für eine Ehren- 
urkunde erforder- 
lichen Punktzahl)

3. Preis Maurice Brettke 
Schulsieger der  
Eichendorffschule, 
Klasse 7, 
Donaueschingen 

Emelie Doreen 
Baisch 
Schulsiegerin  
der Realschule, 
Klasse 6b, 
Donaueschingen

Fabian  
Schnekenburger 
Schulsieger des 
Fürstenberg- 
Gymnasiums, 
Klasse 6, 
Donaueschingen

Annika Hommer
Fürstenberg-
Gymnasium, 
Kl. 8, Hüfingen
(77,8 % der 
maximal erreich-
baren Punkte)

Leon Banushaj 
Donaueschingen 

Alina Foos 
Donaueschingen

Kai Frank 
Donaueschingen

Vanessa Fostini 
Kinderhaus  
am  Buchberg

Norbert Puwek 
Heim Mariahof, 
Hüfingen

Dennis Straib 
Hüfingen

Maximilian 
Vogel 
Hüfingen

alle Heinrich-
Feurstein-Schule

Silja Hofmann 
Donaueschingen 
Instrument: Viola 
(3. Bundespreis) 

Abdullah Ünal
Fürstenberg- 
Gymnasium, 
Donaueschingen
(320 Punkte über 
der für eine Ehren- 
urkunde erforder-
lichen Punktzahl)
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V. BESONDERE AKTIVITÄTEN

Aktionen, Projekte 
Der seit Januar 2014 von der Bürgerstiftung im Mehrgenerationen-
haus angebotene Mundart-Treff wurde weitergeführt. Die Krönung 
der Arbeit des Mundart-Treffs war die Herausgabe des Buches 
„Eschinger Gschichten“, das bei der Feier zum 10-jährigen Stiftungs- 
jubiläum am 28.10.2016 im Foyer der Donauhalle präsentiert wurde. 
Der Verkauf brachte der Bürgerstiftung einen Erlös von rund 4.000 €.

Spenden und Zustiftungen
Auch beim Reitturnier 2016 zeigten sich Dr. Kaspar Funke und S.D. 
Christian Erbprinz zu Fürstenberg wieder spendabel. Wie bereits bei 
den Turnieren der vergangenen Jahre, fand die Escon-Marketing 
GmbH als Veranstalter auch beim Turnier 2016 wieder eine Möglich-
keit, gute reitsportliche Leistungen in eine namhafte Spende für die 
Bürgerstiftung umzumünzen. Dabei brachte das ausgewählte 
Hindernis der Bürgerstiftung eine ansehnliche Spendensumme.  
Für jeden fehlerfreien Sprung über dieses Hindernis hatte Escon-
Marketing-Geschäftsführer Dr. Kaspar Funke wieder eine Prämie 
zugunsten der Bürgerstiftung Donaueschingen ausgelobt.  
Daraus ergab sich am Ende dieser Springprüfung ein Spendenbetrag 
von 500 €. 
Auch beim Poloturnier im Rahmen des 60. Internationalen S.D.  
Fürst Joachim zu Fürstenberg-Gedächtnisturniers gehörte die Bürger- 
stiftung zu den Gewinnern. S.D. Christian Erbprinz zu Fürstenberg 
zeigte sich zusammen mit seiner Frau, I.D. Jeanette Catherine Erb- 
prinzessin zu Fürstenberg, bei diesem Turnier nicht nur sportlich 
vielseitig, sondern der Bürgerstiftung Donaueschingen gegenüber 
auch außerordentlich generös. Fünf Euro für jedes im Turnier erzielt 
Tor hatte er als Spende für die Bürgerstiftung ausgelobt. Die beiden 
Vorstandsmitglieder Dr. Bertolt Wagner und Ernst Zimmermann 
durften am Ende des Turniers ein „Preisgeld“ von 620 € für die 
Bürgerstiftung mitnehmen. 

Seit 2007 fließen der Bürgerstiftung aus der Sammlung und Ver- 
wertung von altem Zahngold in den Zahnarztpraxen von Dres.  
Bertolt und Gabriele Wagner sowie Armin Schelling Jahr für Jahr 
hohe Beträge zu. Im Jahr 2017 war diese Aktion besonders ergiebig.  
Rund 13.400 € waren es, die an die Bürgerstiftung überwiesen 
wurden. Der genannte Betrag wird in voller Höhe dem Stiftungs- 
kapital zufließen und dieses entsprechend erhöhen. In den genann-
ten Praxen sind Sammelboxen aufgestellt, in die altes Zahngold, das 
bei Sanierungen und Neuanfertigungen von Zahnersatz anfällt, von 
den Patienten eingeworfen werden kann.
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JAHRESABRECHNUNG 2016

VI. AUSBLICK AUF DAS JAHR 2017

Im vergangenen Jahr stand das 10-jährige Jubiläum der 
Bürgerstiftung im Mittelpunkt der Stiftungsaktivitäten.  
In diesem Jahr hat die Stiftungsversammlung mit der 
Neuwahl des Stiftungsrats eine wichtige Weichenstellung 
für die kommenden fünf Jahre vorzunehmen. Die bekun- 
dete Bereitschaft der Mitglieder des Stiftungsrats und des 
Vorstands, sich für die Stiftung auch über ihre bisherige 
Amtszeit hinaus ehrenamtlich zu engagieren, sind gute 
Voraussetzungen für eine positive Weiterentwicklung der 
Bürgerstiftung.
 
Der im ersten Stiftungsjahrzehnt erreichte Stand gibt den 
Verantwortlichen in Stiftungsrat und Vorstand Mut und 
Zuversicht, dass sie auch im Jahr 2017 die zu erledigende 
Arbeit und die zu treffenden Entscheidungen im Sinne  
der Stiftung und der Stifterinnen und Stifter bewältigen 
können.

BILANZ 31.12.2016 31.12.2015

AKTIVA Euro Euro
Anlagevermögen

Grundstücke / Gebäude 113.975,00 115.987,50 
Finanzanlagen

Sparkasse 269.589,66  264.304,78  
Volksbank 419.609,94  414.331,86  
DAB 260.450,41  257.837,76  

949.650,01  936.474,40  
Umlaufvermögen
Girokonten 7.573,22  10.803,90  

Sparkasse 34.915,82  29.470,30  
Volksbank 124,40  124,00  

Kasse 29.962,04  29.962,04  
sonstiges Vermögen 710,24  0,00  
Vorsteuer-Forderung 73.285,72  70.360,24  

73.285,72 70.360,24 

SUMME AKTIVA 1.136.910,73 1.122.822,14 

PASSIVA Euro Euro
Eigenkapital
Stiftungsvermögen:
Grundstockvermögen AB 1.085.972,33 1.062.656,94  
Zustiftungen  0,00  12.425,84  
Zustiftungen  0,00  8.471,55  
Inflationsausgleich 0,00  2.418,00  
Grundstockvermögen EB 1.085.972,33  1.085.972,33  
Ergebnisrücklagen

Vorjahren 36.839,22  23.677,43  
aus laufendem Jahr 
Überschuss/Verlust Ideeller Bereich 6.086,52  7.306,09  
Überschuss/Verlust Zweckbetrieb –12.092,35  –15.515,38  
Überschuss/Verlust wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 4.547,72  55,76  
Überschuss/Verlust Vermögensverwaltung 15.557,29  21.315,32  
Ergebnis lfd. Jahr 14.099,18  13.161,79  

Gesamte Ergebnisrücklagen zur Deckung künftiger Projekte 50.938,40  36.839,22  
Summe 1.136.910,73 1.122.811,55 
Zweckgebundene Rücklagen
Verbindlichkeiten

aus erteilten Zusagen – –
sonstige Verbindlichkeiten 0,00 10,59 

SUMME PASSIVA 1.136.910,73 1.122.822,14 



1514

gez. Jürgen Tröndle
Vorsitzender des Stiftungsrates

TESTAT DES STIFTUNGSRATES

gez. Ernst Zimmermann gez. Dr. Cornelia Jumpertz-Schwab gez. Dr. Bertolt Wagner
Vorsitzender des Vorstandes Mitglied des Vorstandes Mitglied des Vorstandes

Rechnungsprüfung

Gemäß § 9 Abs. 1 der Satzung der Bürgerstiftung ist es Aufgabe des Stiftungs-
rats, den Rechnungsabschluss der Bürgerstiftung Donaueschingen zum Ende 
eines jeden Geschäftsjahres zu prüfen.
Die Buchführung wurde durch den Geschäftsführer der Bürgerstiftung, Herrn 
Wolfgang Riedmaier, mit dem Programm Lexware erstellt, der Geschäftsjahres-
abschluss auf Basis der Buchführung im Programm Excel.
Die Prüfung der Buchführung und des Rechnungsabschlusses erfolgte durch 
den Vorsitzenden des Stiftungsrats, Herrn Jürgen Tröndle. Die Unterlagen zur 
Prüfung des Rechnungsabschlusses wurden von Herrn Riedmaier am 25. März 
2017 zur Verfügung gestellt. Die Prüfung selbst erfolgte in der Zeit vom  
25. März bis 8. April 2017 in den Büroräumen der Tröndle + Partner Steuer- 
beratungsgesellschaft in Donaueschingen. Sämtliche angeforderten Unterlagen 
wurden vorgelegt und Auskünfte durch den Geschäftsführer der Bürgerstif-
tung bereitwillig erteilt. Insbesondere wurde überprüft und festgestellt, dass:
–  die Anfangsbestände zum 01.01.2016 mit den Schlussbeständen der 

Rechnungslegung zum 31.12.2015 übereinstimmen, 
–  die im Rechnungsabschluss ausgewiesenen Bankbestände mit den Konto- 

auszügen der Banken übereinstimmen.
–  Weiter wurden die Depotauszüge der Banken durchgesehen und die dort 

aufgeführten Titel mit den gesondert geführten Bestandslisten abgeglichen 
und Übereinstimmung festgestellt. 

–  Außerdem wurden einzelne Buchungen stichprobenhaft geprüft.
–  Schließlich habe ich mich im Rahmen einer Besprechung mit Herrn Riedmeier 

am 25. März 2016 durch Befragung von Herrn Riedmaier und anschließend 
durch stichprobenhafte Prüfung der Belege und der Buchungen von der 
Ordnungsmäßigkeit der angewandten Buchhaltungsgrundsätze vergewissert.

Ergebnis: Die Prüfung der Buchführung des Jahres 2016 und der darauf basie- 
rende Geschäftsabschluss zum 31.12.2016 führten zu keinen Beanstandungen.

Donaueschingen, den 8. April 2016

2016 2015

EINNAHMEN Euro Euro

1. Ideeller Bereich

Spenden 11.790,00   7.306,09   

2. Zweckbetrieb 0,00 0,00 

3. Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.564,94 278,32 

4. Vermögensverwaltung, Zinserträge, Kursgewinne etc. 46.521,19 67.108,73

Summe Erträge 71.876,13 74.693,14 

AUSGABEN Euro Euro

1. Ideeller Bereich (u.a. 10 Jahre Bürgerstiftung) 5.703,48 0,00 

2. Zweckbetrieb   

Projektkosten 11.978,94  14.815,38  

Sonstiges 113,41  700,00  

3. Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 9.017,22   222,56   

4. Vermögensverwaltung     

Gebühren, K-Verluste, Aufschläge etc. 25.928,84  40.382,90  

Aus Grundstücksverwaltung 5.035,06  5.410,51  

Summe der Ausgaben 57.776,95   61.531,35   

ZUR INFO

Einnahmeüberschuss lfd. Jahr 14.099,18  13.161,79  

Entnahme aus Rücklagen 0,00  0,00  

Einstellung in Rücklagen 0,00  0,00  

Angesparte Mittel aus Vorjahr 36.839,22  23.677,43  

zweckgebundene Rücklagen 0,00  

Zur Deckung künftiger Ausgaben angesparte Mittel 50.938,40 36.839,22 

Einnahmeüberschussrechnung für die Zeit vom 1.1.2016 bis 31.12.2016



Geschäftsstelle:
Bürgerstiftung Donaueschingen
Pfaffenhoffenstraße 4
78166 Donaueschingen
Tel: +49 771 2576
Fax: +49 771 2566
E-Mail: info@buergerstiftung-donaueschingen.de
Internet: www.buergerstiftung-donaueschingen.de 

Wir bedanken uns für die

freundliche Unterstützung
bei der Erstellung dieses Jahresberichts bei


